
Bereits in 2. Auflage: (Klein-)Familie – eine Streitschrift

Die Autorin geht vom Leiden an den kleinfamilialen 
Verhältnissen aus und fragt: Kann das Liebespaar 
wirklich die Basis einer ganzen Gesellschaftsord-
nung sein? Sie legt die historischen und ideolo-
gischen Ursachen des Dilemmas der Kleinfamilie 
dar statt einem „individuellen Verschulden“ nach-
zugehen und fordert ein radikales Umdenken des 
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Privaten. Dabei greift sie alle relevanten Themen 
pointiert und fachkundig auf: das Drama der Mut-
terschaft, die neue Vaterschaftsdebatte und die Ver-
einbarkeitsfrage. Sie analysiert die Politik und deren 
Interesse an der „kleinsten Zelle des Staates“ und 
zeigt auf, wie das Wirtschaftssystem die Kleinfamilie 
für sich nutzt und sie an die Grenzen der Belastbar-
keit bringt. Als Schlussfolgerung aus den (Miss-)
Verhältnissen des herrschenden Familienideals
zeigt die Autorin Alternativen auf, die andere
Gesellschaften uns bereits vorleben.
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